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HNA

HNA-KUNDENSERVICE

Wolfhager Land – Den Kundenservice (Anzeigenannahme, Zei-
tungszustellung, Auskünfte) erreichen unsere Leser gebührenfrei
montags bis donnerstags von 7 bis 18 Uhr, freitags von 7 bis 17 Uhr
und samstags von 7 bis 13 Uhr unter 0800/203 4567, Fax: 0800/
203 2193, E-Mail: kundenservice@hna.de.
Auf der HNA-Homepage steht ein Kontaktformular zur Verfügung:
hna.de/kontakt. Die Redaktion Wolfhagen ist erreichbar unter
05692/98 94 22, E-Mail: wolfhagen@hna.de

Ihr HNA-Team

TERMINE

WOHIN HEUTE?
Wolfhagen – 19 Uhr, Frauengot-
tesdienst zum Thema „Nächs-
tenliebe – Selbstfürsorge“,
Stadtkirche.

Naumburg – 19 Uhr, Vortrag von
Klaus Albrecht zu den Steinkam-
mergräbern in Nordhessen, Ge-
wolbekeller Graf-Volkwin-Haus.

Oberlistingen – 19 Uhr, Ver-
bandsversammlung der Feuer-
wehren im Wolfhager Land,
Dorfgemeinschaftshaus.

Volkmarsen – 19 Uhr, Konzert
des Folkmusikers Matthias „Bi-
ber“ Herrmann, Gewölbekeller
im Steinwerk, Pfortenstraße 17.

FÜR ALLE FÄLLE

APOTHEKENDIENST
Bad Emstal/Breuna /Habichtswald/Naumburg/Wolfhagen/Zieren-
berg. Arnika Apotheke, Korbacher Straße 43, Schauenburg, 05601
/ 53 53. aponet.de, apothekerkammer.de

NOTRUFE
Polizei-Notruf .......................................................................... 110
Feuer ....................................................................................... 112
Notarzt/Rettungsdienst .......................................................... 112
Krankenhaus Wolfhagen .......................................... 05692 / 4 00
Krankenhaus Warburg .......................................... 05641 / 910
Krankenhaus Fritzlar ...............................................05622 / 99 70
Kreisklinik Hofgeismar...............................................05671 / 8 10
Giftnotruf ..............................................................06131 / 1 92 40
Frauenhaus im Landkreis Kassel ........................0561 / 4 91 01 94
Telefon-Seelsorge ev./kath. ..............(kostenlos) 0800 / 1 11 01 11

KINO

Der Buchspazierer 17.30 Uhr
Mädelsabend: Alter Weißer
Mann 20.15 Uhr (incl. Aperol
Spritz und Schokolade)
Privatvorstellungen buchbar un-
ter 0172/5628800 (WhatsApp)

Wolfhagen
CINEMA, Schützeberger Straße
37, 05692 / 99 50 99, Ticketver-
kauf unter kino-wolfhagen.de
Die Schule der magischen Tiere
3 15.15 Uhr

VHS REGION KASSEL

Schafft-Haus, Wilhelmshöher Al-
lee 19, Raum H.26, Kassel-Mitte
/ Paaranmeldung bis: 2.11..Samstag, 9.11. / 10 bis 16 Uhr
/ 30 Euro plus Lebensmittelumla-
ge (vor Ort zu zahlen): Persisch
Kochen Tagesseminar / 242-
20204 / Ali Moshiri / Elisabeth-
Selbert-Schule, Küche, Zum
Steinborn 1, Zierenberg / Anmel-
dung bis: 2.11..Samstag, 9.11. / 10.30 bis 12
Uhr / zwölf Euro: Stressoren &
Stressverstärker (er)kennen
Tagesseminar / 242-17035 / Ma-
ria-Rosa Feustel / Haus der De-
mokratie, Mühlenplatz 7, Giesel-
werder / Anmeldung bis: 4.11.

Infos und Anmeldung: VHS Re-
gion Kassel, 0561 / 1003 1681,
vhs@landkreiskassel.de

vhs-region-kassel.de

Veenstra / Generationenhaus
Bahnhof Hümme, Tiefenweg
12, Saal, Hümme.Freitag, 8.11. / 18.15 bis
19.45 Uhr / fünf Euro: Lebens-
freude, Optimismus und Lust
auf Zukunft in Zeiten von Krieg
und Krisen Vortrag / 242-11017
/ Stephan Klapp; Ulrike Vater /
vhs, Wilhelmshöher Allee 19 -
21, Kleiner Saal, Kassel-Mitte.Samstag, 9.11. / 10 bis 16 Uhr
/ 35 Euro: Craniosacrale Balan-
ce Tagesseminar / Stressabbau
und Tiefenentspannung / 242-
17111 / Karin Metzger / Yoga-
Haus Ahnatal, Hohlesteinweg
18, Ahnatal-Weimar / Paarweise
Anmeldungen erforderlich / An-
meldung bis: 2.11..Samstag, 9.11. / 10 bis 18
Uhr/ 46,50 Euro: Partnermassa-
ge Tagesseminar / 242-18370 /
Therese Bühlmann / Hermann-

17012 / Dr.Bernd Reith / Her-
mann-Schafft-Haus, Wilhelms-
höher Allee 19, Saal, Kassel-Mit-
te.Dienstag, 5.11. / 19 bis
20.30 Uhr / fünf Euro: Künstler-
gärten: Das Museum Insel
Hombroich - mehr als ein Gar-
ten Vortrag / 242-10065 / Dr. El-
len Markgraf / vhs, Wilhelmshö-
her Allee 19 - 21, Raum 304,
Kassel-Mitte.Donnerstag, 7.11. / 17 bis
18.30 Uhr / fünf Euro: Geldanla-
ge - unabhängig und provisi-
onsfrei Vortrag / Warum ETFs
dabei eine wesentliche Rolle
spielen? / 242-11481 / Philipp
Rudolph / vhs, Wilhelmshöher
Allee 19 - 21, Kleiner Saal, Kas-
sel-Mitte.Freitag, 8.11. / 10 bis 12 Uhr /
sechs Euro: Das Müllmonster
Lesung / 242-22705 / Simone

Einzelveranstaltungen, Vorträ-
ge, Exkursionen der vhs im No-
vember.Freitag, 1.11. / 19.30 bis
21 Uhr / fünf Euro: Akustische
Ökologie 3 - Die Wunder der
akustischen Welt Vortrag / 242-
08652 / Andreas Wrzeschniok /
Freies Radio Kassel, Opernstr. 2,
Kassel-Mitte.Dienstag, 5.11. / 18 bis 20 Uhr
/ fünf Euro: Wie Friedrichsplatz,
Fridericianum und Königsplatz
entstanden Vortrag / In Koope-
ration mit dem Geschichtsverein
Kassel. / 242-02130 / Albert
Walch / vhs, Wilhelmshöher Al-
lee 19 - 21, Saal, Kassel-Mitte.Dienstag, 5.11. / 18.30 bis
20 Uhr / gebührenfrei: Gesund-
heit im Gespräch „Wenn die
Bauchwand bricht“ - Hilfe bei
Nabelbruch, Leistenbruch und
anderen Hernien Vortrag / 242-

Verein startklar für Saison
K49 Zierenberg stellte Rassekaninchen im Vereinsheim aus

Zierenberg – Der Kleintier-
zuchtverein K49 Zierenberg
hat jetzt auf seinem Vereins-
gelände an der Dörnbergstra-
ße in Zierenberg eine Tisch-
bewertung veranstaltet, wie
aus einer Mitteilung hervo-
geht. Die beiden Preisrichter
Volker Weppler und Volker
Günther (beide Ronshausen)
bewerteten demnach insge-
samt 84 Rassekaninchen (69
Alttiere und 15 Jungtiere)
zahlreicher Rassen und Far-
benschläge von Züchtern des
K49 Zierenberg. Ausstel-
lungsleiter war Hartmut Els-
ner (Niederelsungen).
Die Tischbewertung sollte

für die Züchter eine Standort-
bestimmung sein und zeigen,
auf welchem Zuchtstand sich
die Ausstellungstiere befin-
den, bevor in den kommen-
den Wochen die großen re-
gionalen und überregionalen
Schauen anstehen. Hierzu ge-
hören beispielsweise die
Kreisschau des Kreisverban-
des Hofgeismar-Wolfhagen
am 30. November und 1. De-
zember 2024 in Oberelsun-
gen, die Hessische Landes-
schau am 14. und 15. Dezem-
ber 2024 in Kassel oder die
Bundes-Rammlerschau am
25. und 26. Januar 2025 in
Magdeburg.
Die Bewertung bei dieser

Tischbewertung erfolgte laut
Mitteilung nicht wie sonst
bei Ausstellungen, indem die
Tiere in den Ausstellungsge-
hegen sitzen und dann die ge-
samte Ausstellung über dort
verbleiben, sondern hier er-
schienen die Züchter im Lau-
fe des Tagesmit ihren Tieren,
diese wurden dann bewertet
und anschließend von den
Züchtern sofort wieder in die
heimischen Zuchtanlagen
verbracht.
Nachteil einer Tischbewer-

tung ist das fehlende Publi-
kum, das bei einer öffentli-
chen Ausstellung große Freu-
de an der Vielfalt und Schön-
heit der Rassekaninchen hat
und die einzelnen Rassen
und Farbenschläge, die in
Deutschland zugelassen sind,
kennenlernen kann. Dies ist
natürlich bei einer vereinsin-
ternen Tischbewertung nicht
möglich.
Der Vorteil einer Tischbe-

wertung liegt aber darin, dass
der Züchter bei der Bewer-
tung seiner Tiere anwesend
ist und somit von den Preis-
richtern erfährt, welche Posi-
tionen des Tieres positiv und
welche Positionen negativ
sind beziehungsweise, was

der Züchter in der Zucht ver-
bessern sollte.
Bei den herkömmlichen

Ausstellungen sind außer
den Helfern wie den Zuträ-
gern der Tiere und der Aus-
stellungsleitung die Züchter
bei den Bewertungen der Tie-
re selbst nicht anwesend und
erfahren dann erst später nur
anhand der Bewertungsur-
kunden die Ergebnisse. Diese
sind jedoch teilweise sehr all-
gemein verfasst und es lässt
sich oftmals nicht genau er-
kennen, was in der Zucht
konkret verbessert werden
sollte.
Bei einer Tischbewertung

dagegen kann die gesamte
Bewertung verfolgt werden
und die Preisrichter können
auch an Ort und Stelle Rede
und Antwort stehen bezie-
hungsweise ihre Entschei-
dungen hinsichtlich der Be-
wertungen begründen. Dies
kann insbesondere für Ju-

gendliche und Anfänger in
der Zucht für die weitere Ar-
beit mit den Tieren enorme
Vorteile haben.
Weiterhin positiv ist diese

Tischbewertung für das wei-
tere taktische Vorgehen der
Züchter für kommende Aus-
stellungen, denn durch diese
Art „Vorbewertung“ der Tiere
können dann die Züchter ih-
re Auswahl der Tiere sowohl
für bevorstehende Schauen
als auch die Zucht im kom-
menden Jahr etwas einfacher
treffen.
Natürlich ging es laut Mit-

teilung auch umeinen friedli-
chen Wettstreit unter den
Vereinszüchtern, wer die bes-
ten Tiere bei dieser Tischbe-
wertung präsentieren konn-
te. Jeder Züchter durfte belie-
big viele Tiere einer Rasse be-
ziehungsweise eines Farben-
schlages aus dem Zuchtjahr
2024 präsentieren, es wurden
jedoch nur die besten sechs

Tiere gewertet und die restli-
chen Tiere aus der Wertung
herausgenommen.
Platz 1 belegte Hartmut Els-

ner (Niederelsungen) mit
Zwergwidder weiß Blauau-
gen (579,5 Punkte) vor Kurt
Ulott (Breuna) mit Zwergwid-
der thüringerfarbig undWer-
ner Fricke (Burghasungen)
mit Alaska (beide 577,5 Punk-
te). Dahinter folgte Helmut
Pflüger (Burghasungen) mit
Helle Großsilber (577,0 Punk-
te), Kurt Ulott mit Zwergwid-
der blau (576,0 Punkte) und
Helmut Pflüger mit Weiß-
grannen (575,5 Punkte).
Daneben hatten Gerhard

Pflüger Burghasungen mit
Kleinsilber schwarz (51,3
Punkte) und Klaus Eichhorn-
Götte (Breuna) mit Zwergwid-
der havannafarbig (50,8
Punkte) jeweils noch Jungtie-
re ihrer Rassen zur Bewer-
tung gestellt, wie der K49
mitteilt. brk

Tischbewertung der Rassekaninchen beim K49 Zierenberg: Preisrichter Volker Weppler bei
der Bewertung von Kaninchen mehrerer Rassen und Farbenschläge. Im Hintergrund be-
wertet Preisrichter Volker Günther. FOTO: WOLFGANG ELIAS/NH
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Vollmundige Erklärungen
Zur Krise bei VW

„Ich kämpfe um jeden Ar-
beitsplatz“, sagt ein Wirt-
schaftsminister, der gerade
mit einer dubiosen Unterstel-
lung eines nicht näher be-
zeichneten Fehlverhaltens
dafür gesorgt hat, dass seine
Staatssekretärin ihren Ar-
beitsplatz verloren hat.
Wegen dieses intriganten

Verhaltens gegenüber einer
selbstbewussten, parteilosen
Frau, die sich geweigert hat-
te, in die SPD einzutreten,
sieht sich nun dieser Minister
mit einem Verfahren vor
dem Verwaltungsgericht und
einem Untersuchungsaus-
schuss konfrontiert.
Mit vollmundigen Erklä-

rungen zur Problemlösung
bei VW sollte sich Mansoori
tunlichst zurückhalten, denn
weder Bundes- noch Landes-
regierung sind dazu in der La-

ge, Hunderttausende zusätz-
liche Autokäufer für VW zu
akquirieren, denen es bedürf-
te, um die Arbeitsplätze und
Werke von VW auszulasten.
Mit seiner Behauptung –
„Deutschland ist zu Recht ein
Hochlohnland. An Tarifver-
trägen sollte nicht gerüttelt
werden.“ – weckt er bei Be-
triebsrat und Gewerkschaf-
ten Erwartungen, die einer
Problemlösung entgegenste-
hen. Letztlich wird er wohl
um seinen eigenen Arbeits-
platz kämpfen müssen!

Harald Klippert,
Dörnberg


